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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

HA/32/2021/19-24 

Gremium Hauptausschuss 

Sitzung am: 14.12.2021 

Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn: 16:00 Uhr    Ende:  18:20 Uhr 

 

anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Herr Christian Arndt       
 
 
Mitglieder 
Herr Dr. Frank Galeski 
Frau Helga Hummel 
Frau Sandra Machel  vertretend für: Herrn Mirko Dachroth 
Herr Steffen Molks 
Herr Thomas Scherler  vertretend für: Frau Andrea Knihs 
Herr Wolfgang Toleikis 
 
Bürgermeister 
Herr Sven Siebert 
 
Weitere Teilnehmer 
Herr Kay Juschka 
 
Verwaltung 
Frau Bianca Hinkel 
Frau Franziska Poeschl 
 
abwesend: 
Herr Maurice Birnbaum  
Frau Andrea Knihs 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. 
Beschlussfassung über eine Änderung 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4  Mitteilungen des Bürgermeisters/der Verwaltung  
4.1 Übersicht geplante Vergaben für GV/HA 
5  Mitteilungen des Vors. des Hauptausschusses 
6 Anfragen der Mitglieder des Hauptausschusses 
 
7  Entscheidung des Hauptausschusses 
7.1      Anträge zur Vereinsförderung 
7.1.1 DS 278/2021/19-24   Zuschuss SC Dynamo Hoppegarten e.V.  

Betriebskosten 2020 
7.1.2 DS 279/2021/19-24   Zuschuss SC Dynamo Hoppegarten e.V.  

Betriebskosten 2021 
7.2      Anträge auf Gebührenbefreiung 
7.2.1 DS 273/2021/19-24   Antrag auf Gebührenbefreiung für die Nutzung  

des Mehrzweckraumes im OTZ 
 
8      Tätigkeitsbericht und Neukonzeption  

Ordnungsamt 
9      Sachstand aller aktuellen Themen und getroffenen  

Beschlüsse 2020/21 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 

 

Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt. 

 

Der Ausschuss ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern/Vertretern beschlussfähig. 

 
 
 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine 

Änderung 

 

Folgende Änderungen der Tagesordnung wurden beschlossen:  

 
Sven Siebert: Übersicht zu TOP9 muss noch fertiggestellt werden und stünde zur 
nächsten Sitzung zur Verfügung. 

Christian Arndt: TOP9 absetzen. Wird auf die nächste TO genommen. 
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3  Feststellung von Ausschließungsgründen 

 

Keine. 

 
 
4  Mitteilungen des Bürgermeisters/der Verwaltung 
 
 
Es werden keine Informationen gegeben. 
 

➢ Winterdienst Ausschreibung ist abgelaufen, Vergabevorschlag wird am 
Donnerstag eingebracht.  

➢ Spielplatz Birkenplatz wird in der 50. KW ausgeschrieben und in der 
kommenden GV zur Beschlussvorlage gebracht. 

 
Steffen Molks: Wie viele Firmen wurden angeschrieben für den Winterdienst? 
Sven Siebert: Wird am Donnerstag dargestellt. 
Dr. Frank Galeski: Wann wird die Vergabe für Winterdienst und Laubentsorgung für die 
kommende Periode eingebracht? 
Sven Siebert: Straßenreinigung, Winterdienst und Laubentsorgung für 2022 ff. wird im 
ersten Quartal 2022 eingebracht. 
 
 
4.1  Übersicht geplante Vergaben für GV/HA 
 
 

➢ Es liegen keine Unterlagen vor. 
 
 
5  Mitteilungen der/des Ausschussvorsitzenden 
 
Es werden keine Informationen gegeben. 
 
 
 
6  Anfragen der Mitglieder des Hauptausschusses 
 
 
Folgende Anfragen wurden gestellt:  
 

➢ Helga Hummel: Beanstandung DS OBV. Gab es eine Sonntagsöffnung? 
➢ Franziska Poeschl: Das Unternehmen hatte offenkundig nicht auf. 
➢ Kay Juschka: Die Beanstandung hat zur Folge, dass die GV sich erneut damit 

befassen müsste. 
➢ Sven Siebert: Es wird die erneute Einbringung der Beschlussvorlage geprüft.  
➢ Helga Hummel: Welcher Beschluss zum Kaiserbahnhof gilt nun? Muss der 

alte Beschluss nun nicht aufgehoben werden?  
➢ Dr. Frank Galeski: Bitte unter Berücksichtigung der bisherigen Beschlüsse 

zum Kaiserbahnhof die Möglichkeiten der Nutzung prüfen. 
➢ Kay Juschka: Der Beschluss lässt die endgültige Nutzung des 

Kaiserbahnhofes noch offen. 
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➢ Steffen Molks: Bitte eindeutig klären, was ist mit dem Gebäude in der 
derzeitigen Ausgestaltung möglich. Bitte Auskünfte des Gewerbeamts, des 
kreislichen Bauordnungsamtes und Ordnungsamt einholen. 

➢ Sven Siebert: Die Verwendungsmöglichkeiten werden geklärt, auch unter 
Einbeziehung der Kreisbehörde. 

 
 
7  Entscheidung des Hauptausschusses 
 
7.1  Anträge zur Vereinsförderung 
 
7.1.1  DS 278/2021/19-24  Zuschuss SC Dynamo Hoppegarten e.V.  

Betriebskosten 2020 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Hoppegarten beschließt gem. Richtlinie der Gemeinde 
Hoppegarten zur Förderung des Sports (Sportförderrichtlinie) vom 21.03.2019 eine 
Zuwendung in Höhe von 5.000,00 € für das Jahr 2020 an den Verein SC Dynamo 
Hoppegarten e.V. als Betriebskostenzuschuss für die Bewirtschaftung der Sporthalle in der 
Lindenallee 51a in 15366 Hoppegarten. 
 
 
Abstimmung: 
 

Ja Nein Enth 

8   

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorschlag einstimmig angenommen. 
 
 
7.1.2  DS 255/2021/19-24  Zuschuss SC Dynamo Hoppegarten e.V.  

Betriebskosten 2021 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Hoppegarten beschließt gem. Richtlinie der Gemeinde 
Hoppegarten zur Förderung des Sports (Sportförderrichtlinie) vom 21.03.2019 eine 
Zuwendung in Höhe von 3.481,31 € für das Jahr 2021 an den Verein SC Dynamo 
Hoppegarten e.V. als Betriebskostenzuschuss für die Bewirtschaftung der Sporthalle in der 
Lindenallee 51a in 15366 Hoppegarten. 
 
 
Abstimmung: 
 

Ja Nein Enth 

8   

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorschlag einstimmig angenommen. 
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7.2  Anträge auf Gebührenbefreiung 
 
 
7.2.1  DS 273/2021/19-24  Antrag auf Gebührenbefreiung für die Nutzung  

des Mehrzweckraumes im OTZ 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Hoppegarten beschließt die Raumnutzungsgebühren 
für Frau Barbara Donner für die Nutzung des Mehrzweckraumes im Ortsteilzentrum Hönow 
für den Strickzirkel an einem Tag im Monat ab Januar 2022 bis einschließlich Dezember 
2022 
 

a) vollständig zu erlassen oder 
b) auf ….. € pro Stunde festzulegen oder 
c) den Antrag abzulehnen. 

 
Sven Siebert: Verwaltung schlägt vor, die Gebühr zu erlassen. 
Bianca Hinkel: Die Auslastung des Raumes ist noch ausbaubar. Es gibt also keine 
Engpässe in der Belegung. 
 
Abstimmung a) „vollständig zu erlassen“: 
 

Ja Nein Enth 

8   

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorschlag einstimmig angenommen. 
 
 
8  Tätigkeitsbericht und Neukonzeption Ordnungsamt 
 

➢ Ausführliche Unterlagen / Konzept Ordnungsamt siehe RIS 
➢ Danke an Frau Poeschl für die Erstellung des Tätigkeitsberichtes 

 
Frau Poeschl stellt den Tätigkeitsbericht und die Konzeption zur Neuausrichtung dar. 
 
Nachfolgende ergänzende Hinweise mit der Bitte um Berücksichtigung wurden 
gegeben: 
 

➢ Christian Arndt: Vergleich Verfahren Geschwindigkeitsüberschreitungen 
2018/2019 zu 2021: 20.783 Verfahren in 2018, 18.331 Verfahren von Januar 
bis Oktober 2019 zu 14.373 Verfahren in Januar - November 2021. Die 
Mitarbeiter im Innendienst haben in diesem Rahmen einen Rückgang von rd. 
30 %. Wurde bereits geprüft, ob ein MitarbeiterIn zumindest anteilig aus dem 
Innendienst in den Außendienst wechseln kann? 

➢ Sven Siebert: der Rückgang der Verfahren und daraus resultierende 
mögliche Einsatzzeiten von Innendienstmitarbeitern im Außendienst wird 
geprüft. 

➢ Dr. Frank Galeski:  
o Kontrolle des wilden Parkens auf Grünflächen wird begrüßt.  
o Hundetoiletten müssen stärker kontrolliert und eine Leerung veranlasst 

werden. 
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o Geschwindigkeitskontrolle und Kontrolle der Einhaltung der 
Einbahnstraßenregelung an der Grimmschule müssen unbedingt 
erfolgen. 

➢ Franziska Poeschl:  
o Kontrollen der Hundetoiletten erfolgt mit Rückmeldung an den Bauhof. 

Auch die Auffüllung der Beutel wird zukünftig stärker berücksichtigt. 
o Einhaltung der Einbahnstraßenregelung liegt in der Kompetenz der 

Polizei. 
o Falschparken und Sanktionierung von dauerhaftem Abstellen von 

Anhängern wird zukünftig in den Fokus der Kontrollen genommen. 
➢ Steffen Molks:  

o Wie viele Stellen sind derzeit im Außendienst besetzt? 
o Wird es zukünftig die Ursachenermittlung bei illegaler Müllentsorgung 

geben? 
➢ Franziska Poeschl:  

o 5 Stellen sind besetzt, eine Stelle wird in Kürze besetzt. 
o Eine Ermittlung ist schwer möglich. Durch Zeugenaussagen können 

Verursacher ermittelt werden. Diese Aussagen gibt es in den seltensten 
Fällen. 

➢ Steffen Molks:  
o Wie ist der Werdegang bei Maerkereinträgen? 
o Welcher personelle Aufwand wurde in 2021 für die 805 Verfahren im 

ruhenden Verkehr betrieben? 
➢ Franziska Poeschl:  

o Der Eintrag/Sachverhalt wird durch den für die interne Verteilung der 
Einträge an die zuständigen Bereiche verantwortlichen Mitarbeiter in 
das Ordnungsamt getragen. Diese nehmen den Sachverhalt mit auf die 
Tour, kontrollieren, beauftragen Abhilfe (Bauhof oder andere 
zuständige Behörde). Wird der Bauhof beauftragt, wird die Ampel auf 
grün gesetzt, da die Abarbeitung unmittelbar erfolgt. Erfolgt eeine 
Weiterleitung an andere Behörden zuständigkeitshalber, wird der 
Eintrag durch die Märkerredaktion auf den Stand „In Bearbeitung“ 
(gelb) gesetzt. Es erfolgt eine Erfolgskontrolle. Erst dann wird der 
Eintrag auf grün gesetzt. 

o Aufwand muss erhoben werden. Antwort wird nachgeliefert. 
➢ Kay Juschka: Die Falschparker bei Rennbahnveranstaltungen müssen 

sanktioniert werden. Kann es bei den bekannten Veranstaltungen möglich 
sein, die Mitarbeiter des Ordnungsamtes nicht nur vereinzelt, sondern alle 
gesamt am Veranstaltungstag einzusetzen? Es geht hier auch um 
Sonntagsarbeit. Arbeitszeitverschiebung, hier statt Montag/Dienstag eben 
ganztags Samstag/Sonntag. Bitte gerne im Nachgang prüfen. 

➢ Franziska Poeschl: Es ist geplant, die Veranstaltungstage abzudecken. 
➢ Helga Hummel:  

o Wie lange dauert es, bis die Maerkeredaktion die Sachverhalte zuleitet. 
o Erfolgt auch eine Rückmeldung durch den Bauhof? 

➢ Franziska Poeschl:  
o Es dauert 2-3 Tage. 
o Die Rückmeldung durch den Bauhof erfolgt auch. 

➢ Helga Hummel/Christian Arndt: Bitte zukünftig nur noch die Ampel auf grün 
setzen, wenn das Problem tatsächlich behoben ist. Ist es aufgenommen und 
wird bearbeitet, kann die Ampel nur auf gelb stehen. Es ist nicht 
nachvollziehbar, wenn eine Ampel auf grün steht, die Abarbeitung aber noch 
aussteht. 

➢ Wolfgang Toleikis:  
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o Wie ist die Zusammenlegung von Innen- und Außendienst zu 
verstehen? 

o Wird das Ordnungsamt in die Kontrolle 
Winterdienst/Straßenreinigung/Straßenbegleitgrünpflege einbezogen? 

o Offenes Feuer/zu hohes Feuer/Geruchsbelästigung … wird das auch 
geprüft? 

➢ Franziska Poeschl:  
o Der Innendienst bearbeitet, anders als vorher, auch die Verfahren im 

ruhenden Verkehr. 
o Für die Kontrollen der Ausführungen sind wir nicht zuständig. 
o Eine Bestreifung von Gärten ist nicht möglich. Einen 

Bereitschaftsdienst gibt es nicht. Bekannte Ordnungswidrigkeiten 
werden nachgegangen. Ggf. muss auch die Polizei bei Gefahr durch 
offenes Feuer gerufen werden. 

➢ Dr. Frank Galeski: Es gibt bekannte Flächen, auf denen es dauerhaft zu 
Parkverstößen kommt. Erfolgt eine Sanktionierung und wird Prävention zur 
Vorbeugung von Parkverstößen betrieben, damit die Grünflächen auch 
tatsächlich wieder grün werden (beispw. Mahlsdorfer Straße Höhe UBahnhof, 
Schulstraße Spielplatz, Hoppegartener Straße) 

➢ Franziska Poeschl: Die Abstrafung erfolgt gerade. Gerne bekannte Stellen 
an das Ordnungsamt melden. Eine Wiederbegrünung muss durch den 
zuständigen Bereich erfolgen. 

➢ Steffen Molks: Bleiben Verfahrens- und Bußgelder in unserem Haushalt? 
➢ Franziska Poeschl: In der Regel ja, außer bei Gerichtsverfahren 
➢ Steffen Molks: Alte Berliner Straße ist auch ein Schwerpunkt für 

Falschparker. Wie oft wird es bestreift? Wird bei Erfolgslosigkeit auch über 
andere Maßnahmen wie Bepollerung in Betracht gezogen? 

➢ Franziska Poeschl: Einmal die Woche.  
➢ Steffen Molks: Wie bewegen sich die Außendienstmitarbeiter fort? 
➢ Franziska Poeschl: In der Regel zu Fuß. Es kann auch auf zwei 

Gemeindefahrzeuge (davon ein Auto für das Ordnungsamt) und zwei E-
Fahrräder zurückgegriffen werden. Eine bessere Ausstattung mit einem 
geeigneten Fahrzeug ist wünschenswert. 

➢ Thomas Scherler: Ordnungsamtsfahrzeug sollte auch mit „Ordnungsamt“ 
gekennzeichnet werden. 

o Sind Mitarbeiter des Ordnungsamtes bei der FFW? 
o Gibt es Rückmeldungen innerhalb der Verwaltung zum Baubereich, um 

ggf. durch bauliche Veränderungen Abhilfe von Verkehrsverstößen zu 
schaffen? 

➢ Franziska Poeschl:  
o Derzeit sind keine Mitarbeiter bei der Feuerwehr. 
o Es gibt regelmäßig Rücksprachen mit anderen Bereichen. Es wird 

gemeinsam beraten, wie hier durch andere Bereiche hinsichtlich der 
Prävention von Verkehrsverstößen eingegriffen werden kann (z.Bsp. 
Verkehrsschilder, Poller) 
 
 

➢ Franziska Poeschl: Anregungen und Hinweise sind jederzeit herzlich 
willkommen und werden dankend angenommen. 
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9  Sachstand aller aktuellen Themen und getroffenen Beschlüsse 2020/21 
 
. 

➢ Nicht behandelt. Von der TO genommen 
 

 

 

 

gez. Christian Arndt 

Vors. Hauptausschuss / Protokoll 


